
gehört — erhielt für seine Leistungen den Orden „Banner der Arbeit“. 
In einem Gespräch äußerten polnische Kolleginnen: „Wir fühlen uns 
wie in der Heimat, wie zu Hause. Täglich gehen wir in unser Werk zur 
Arbeit, und in unserer Brigade sind wir eine gute Gemeinschaft mit 
den DDR-Frauen.“

Zusammen feiern wir Im Chemiefaserwerk werden zusammen mit den Kreisleitungen der 
festliche Tage PVAP und SED in Krosno und Guben regelmäßig Schulungen der Lei­

tungsmitglieder und Gruppenfunktionäre durchgeführt. Die Zusam­
menarbeit auf der Ebene der APO und Parteigruppen in den vielen 
internationalen Brigaden ist schon sehr ausgeprägt. Gemeinsam werden 
politische Höhepunkte und Kundgebungen wie 1. Mai, 22. Juli, 7. Okto­
ber, Jahrestag der Oktoberrevolution u. a. vorbereitet, Sportfeste 
organisiert. Das internationale „Frühlingsfest an der Neiße“ ist jetzt 
schon eine gute Tradition.
Auch die Gewerkschaftsorganisationen, die Grundeinheiten der FDJ, 
die Gesellschaft für Deutsch-Sowjetische Freundschaft und die Werk­
leitungen arbeiten in ähnlicher Weise. Ohne ihre Aktivität könnte diese 
historisch bedeutsame und interessante gesellschaftliche Arbeit nicht 
bewältigt und zu noch größeren Erfolgen geführt werden.
Es entstehen unzählige persönliche, familiäre Beziehungen. Für die 
Familien Kießling aus Weißwasser und Potapenko aus der UdSSR ist 
es genauso selbstverständlich geworden, Feiertage, Geburtstage und 
manchen schönen Abend vereint zu verbringen, wie für die Familien 
Jark aus Guben und Kolaczyk aus Lubsko oder Bartusch und Bartko- 
wiak aus Guben und. Gubin. Immer häufiger werden internationale 
Hochzeiten gefeiert.

Kraftzuwachs für den Der visafreie Reiseverkehr, die Zunahme des Ferien- und Touristen­
realen Sozialismus austausches und die immer mehr Betriebe erfassende sozialistische öko­

nomische Integration führen dazu, daß mehr oder weniger alle Grund­
organisationen neue, höhere Aufgaben der internationalistischen Arbeit 
zu erfüllen haben. Besonders im ideologischen Wirken gilt es, überall 
das Verständnis und die aktive persönliche Unterstützung durch jeden 
Bürger für diesen historischen Prozeß zu fördern.
Marx und Engels bewiesen im Manifest der Kommunistischen Partei, 
daß die Arbeiterklasse nicht nur berufen ist, die Ausbeutung des Men­
schen durch den Menschen zu beseitigen und die Diktatur des Proleta­
riats und damit den Sozialismus im eigenen Land zu errichten. Sie be­
gründeten auch die großartige humanistische These, die sich auf sozia­
listischem Boden in der Gegehwart bewahrheitet: „Mit dem Gegensatz 
der Klassen im Innern der Nation fällt die feindliche Stellung der 
Nationen gegeneinander.“
30 Jahre Volksrepublik Polen, 25 Jahre DDR, schon im Lichte des 
30. Jahrestages des Sieges der Völker der UdSSR über den Hitler­
faschismus, das sind wichtige Etappen und Höhepunkte unserer poli­
tisch-ideologischen Arbeit, für die uns die 12. Tagung des ZK wesent­
liche Richtschnur ist. All unsere Bemühungen und Ergebnisse der engen 
Zusammenarbeit zwischen den Bruderparteien der sozialistischen Staa­
tengemeinschaft und der Vertiefung der brüderlichen internationalen 
Beziehungen haben das Ziel, die Kraft des realen Sozialismus zu meh­
ren und dem Wohl unserer Völker zu dienen, noch größere und 
schönere Erfolge zu erringen, mit Leninschem Kurs an der Seite der 
KPdSU auf dem siegreichen Weg des Sozialismus/Kommunismus.
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